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Fakten

10 spannende Fakten
... über unsere Heimatregionen 

Wer eine Mumie sehen möchte, muss 
nicht erst nach Ägypten reisen. In Kampehl 
gibt es die Mumie des Ritters Kalebuz, die 

besucht werden kann. 

So viel Wasser und so viele Möglichkei-
ten! Die Mecklenburgische Seenplatte ist 
mit ihrer verzweigten Gewässerlandschaft 
die aus über tausend Seen, Flüssen und 
Kanälen besteht, das größte, vernetzte 

Wassersportrevier Europas.

Troja liegt in Deutschland, und das gleich 
doppelt! Heinrich Schliemann, der weltbe-
kannte Ausgräber der antiken Städte Troja, 
Mykene und Tiryns, ist der wohl bekann-
teste Sohn Ankershagens nahe Mirow. 
Hier verbrachte er seine frühe Kindheit 
und ihm zu Ehren wurde das ehemalige 

Pfarrhaus zum Museum eingerichtet, 
inklusive der Nachbildung des berühmten 
Trojanischen Pferdes. Das größte Trojani-
sche Pferd der Welt befindet sich aber in 
Stendal im Winckelmann-Museum. Es ist 
sogar begehbar und bietet einen schönen 

Blick auf die Stadt.

Ein historischer Krimi. Am 25. November 
1809 verschwindet in der Prignitz Ben-
jamin Bathurst, ein britischer Diplomat. 
Auf dem Weg von Berlin nach Hamburg, 
wurde er zuletzt in Perleberg gesehen, 

bevor er verschwand. Da er unter einem 
Decknamen reiste, nimmt man an, dass 

er sich in Gefahr befand. Bis heute wurde 
der Fall nicht aufgeklärt und Bathurst nie 

gefunden. 

Der Landkreis Mecklenburgische Seen-
platte ist mit einer Fläche von 5.468 m2

 

der größte Landkreis Deutschlands und 
damit doppelt so groß wie das Saarland. 

1
Nicht nur in alten Schulhäusern, sondern 

auch in alten Schmieden lässt es sich 
gut speisen. In Rathenow findet man die 
Gaststätte „Zur alten Schmiede“. Das bis 
vor einigen Jahrzehnten tatsächlich als 

Schmiede genutzte Gebäude befindet sich 
direkt an der jahrhundertealten  

Stadtmauer. 

2
Absolute Finsternis kann so erleuchtend 
sein. In der Nähe von Rathenow befindet 
sich der erste Sternenpark Deutschlands. 

Hier herrschen perfekte Bedingungen, 
um die Milchstraße und auch das Nacht-

himmellicht (Airglow) einmal in seiner 
ganzen Pracht zu sehen.  

www.sternen-park-westhavelland.de 

3
Im Kyritzer Untersee gibt es mit der „Insl“ 
eine Gaststätte, die nur per Boot zu errei-
chen ist – wohl einmalig in Deutschland. 

4
Kyritz liegt nicht an der Knatter, sondern 
an der Jäglitz. Der liebevolle, spöttische 

Beiname stammt von Reisenden, die sich 
hier in vergangenen Zeiten von laut rat-
ternden Mühlen gestört fühlten. Knatter-

wasser gibt es jedoch noch heute in Form 
eines Kräuterlikörs. 

10
Die Prignitz – Mekka für Hobbyarchäolo-
gen. Die Prignitz zählt zu den zentralen 

Archäologischen Orten Deutschlands. Rund 
3.000 archäologische Fundstellen zeugen 
in der Region vom reichen geschichtlichen 
Erbe. Zu empfehlen sind das Großsteingrab 

Mellen, das Königsgrab Seddin oder der 
Archäologische Park Freyenstein.
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L iebe  Leser innen ,  l iebe  Leser ,
ich wünsche Ihnen allen ein gesundes neues Jahr und hoffe Sie sind alle gut 
angekommen! Die letzten zwölf Monate hielten so manche Herausforderungen 
für uns bereit und auch das Jahr 2020 verspricht sowohl arbeitsintensiv als auch 
spannend zu werden. 

Als regionales Unternehmen stehen wir für den Fortbestand von Personenverkehr 
im ländlichen Raum und in den Regionen, aus denen wir kommen. Insgesamt 
sind wir jetzt auf sechs Strecken in Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern und 
Sachsen-Anhalt für Sie unterwegs. Das macht uns stolz. Unser Ziel ist es, den Er-
halt der Bahnlinien in unserem Netz zu sichern und bestenfalls auszubauen. Das 
ist nicht immer einfach, aber immer lohnenswert. Unser Antrieb ist die Stärkung 
unserer Regionen, unserer Heimat. Heimat ist auch das Thema unserer ersten 
Ausgabe im Jahr 2020. Was verstehen wir unter dem Begriff und was macht 
Heimat aus? 
Auf den Seiten 8 bis 12 zeigen wir Ihnen, was hinter den Kulissen der HANS 
passiert. 
Regionale Produkte entlang unserer Strecken präsentieren wir auf der anschlie-
ßenden Seite 13. 

Ich wünsche Ihnen für das neue Jahr alles Gute und freue mich, Sie weiterhin in 
unseren Zügen begrüßen zu dürfen! 

Ihr  
Dr. Ralf Böhme 
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Thema

Was ist Heimat? Wie schmeckt sie und wie fühlt sie sich an?  

Ist Heimat immer ein Ort oder doch mehr ein Gefühl? 

Ein Gefuhl von 
Heimat

..
Ein Gefuhl von 

Heimat

..
Ein Gefuhl von 

Heimat

..
Ein Gefuhl von 

Heimat

..
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Viele kluge Köpfe haben dazu seitenlange Ab-
handlungen verfasst. Heimat wurde besungen, 
rezitiert und unzählige Filme versuchen dem 
Begriff Heimat bildlich zu erfassen. Aber letzt-
endlich bestimmt wahrscheinlich jeder für sich 
selbst, was unter einer Heimat zu verstehen ist. 
 
In dem Begriff steckt das germanische Wort 
„heim“, das soviel bedeutet wie „Dorf“ oder 
„Haus“. Gemeint war damit oft der Ort, an dem 
man lebt, wo man „zu Hause“ ist.
Im Mittelalter beschrieb Heimat einen Ort, an 
dem man geschützt leben konnte. Vor mehr als 
200 Jahren - im Rahmen der Industrialisierung 
- veränderte sich das Verständnis von Heimat. 
Da die Menschen auf dem Land nicht mehr ge-
nügend Arbeit hatten, zogen sie in die großen 
Städte. Viele Menschen fühlten sich in der frem-
den Umgebung jedoch nicht wohl und sehnten 
sich nach ihrer alten Heimat zurück. Deshalb 
beschäftigten sich in dieser Zeit viele Maler, 
Dichter und Musiker mit dem Thema „Heimat“. 
In den Heimatgeschichten und Liedern werden 
die vertraute Natur und die Schönheit der al-

ten Heimat beschrieben. Man nennt diese Zeit  
Romantik. 

Die Bedeutung des Begriffs „Heimat“ wandel-
te sich stark in der Zeit vor und während des 
Zweiten Weltkrieges und wurde zu einem sehr 
schwierigen Begriff. Die Nationalsozialisten wa-
ren der Meinung, dass Deutschland nur Heimat 
für die Menschen sein sollte, die ihren Vorstel-
lungen entsprachen. Andere Gruppen – vor al-
lem Menschen jüdischen Glaubens – hatten 
dort ihrer Meinung nach nichts zu suchen. 

Nach dem Zweiten Weltkrieg war es sehr schwie-
rig, mit der Bedeutung von Heimat umzugehen: 
Denn die einen hatten sie verloren, andere eine 
neue Heimat gefunden, und viele Menschen 
wollten davon einfach gar nichts mehr hören. 
Aber alle hatten eins gemeinsam: Sie sehnten 
sich nach Geborgenheit und Zugehörigkeit. 
Aber oftmals unabhängig vom Heimatort. Viele 
suchten und fanden diese dann in anderen Din-
gen wie Freundschaften, Kunst oder Natur. 
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„Sind Heimat und Herkunft oder Heimat und 
Geburtsort dasselbe?“
Heimat kann der Ort sein, an dem man aufge-
wachsen ist, aber er muss es nicht sein. Keiner 
von uns kann sich aussuchen wo er geboren 
wird. 
Das Gefühl von Vertrautheit und Sehnsucht ver-
binden viele Menschen mit der Heimat. Manche 
haben Heimweh, wenn sie fort aus der Heimat 
sind. 

„Erst die Fremde lehrt uns, was wir an der Hei-
mat besitzen“, schrieb schon Theodor Fontane.

Es gibt Menschen, die von einer „Wahlheimat“ 
sprechen, wenn sie an einem Ort leben, wo sie 
sich wohl fühlen. Im englischen heißt es dann 
„Home is, where the heart is“ (Heimat ist da, wo 
das Herz sich wohl fühlt).

Heimat ist also ein Ort und ein Gefühl: Ein Ort, 
an dem man sich verstanden fühlt, ohne sich 
verstellen zu müssen, wo Leute sind, die man 
mag und die einen mögen. Das macht Heimat 
aus. 
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Heimat ist noch so viel mehr. Es beschreibt eine 
Erinnerung, die ins unterbewusste Gedächtnis 
eingebrannte Mischung aus Geschmack, Ge-
ruch und Geräuschen. Für den einen ist es der 
Duft von Bratwurst und Rotkohl aus der Küche, 
das grelle Kreischen der Möwen am Meer, die 
hohen Wolken, der Geruch nach salziger See 
oder der Gedanke an den Morgennebel über 
herbstlichen Wiesen. Heimat ist Currywurst und 
Pils, der Dialekt der Kindheit, das Klopfen der 
Skatkarten in der Kneipe, die Lieblingsmusik der 
Kindheit, das Gutenachtgebet, der Geruch von 
Lebkuchen und Weihnachtsbaum im Wohnzim-
mer und das Aroma der Sonntagsbrötchen.

Aber Heimat ist somit auch oft eine Momentauf-
nahme, ein Augenblick, der so nie wiederkom-
men wird. Ein Moment an dem die Zeit still zu 
stehen scheint. Aber Stillstand gibt es nicht und 
kann es auch nicht geben. Das Leben will den 
Wechsel. 

Quellen: RBB, Planet Wissen, Spiegel

Wer mehr über seine Stadtgeschichte erfahren 
möchte, der sollte sich an die Stadt- und Regio-
nalmuseen wenden. Hier erfährt man alles über 
die Entstehung und Entwicklung der Stadt und 
Umgebung.

Waren (Müritz)

Tangermünde
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BLICK HINTER 
DIE KULISSEN

Bei der HANS tut sich viel. Damit Sie sehen, was auch  

außer Sichtweite unserer Fahrgäste passiert, 

geben wir Ihnen hier ein paar Einblicke.

Aus dem Unternehmen

BLICK HINTER 
DIE KULISSEN
BLICK HINTER 
DIE KULISSEN
BLICK HINTER 
DIE KULISSEN

Bei der HANS tut sich viel. Damit Sie sehen, was auch  

außer Sichtweite unserer Fahrgäste passiert, 

geben wir Ihnen hier ein paar Einblicke.
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1) Was sind die Kernaufgaben in Ihrem Bereich?    
 Im Bereich Marketing und Fahrgastkommu-

nikation sind das u.a. die Planung, die Koor-
dination und die Umsetzung von Veranstal-
tungen, Verteilaktionen oder sogar 
Fotoshootings. Jedes Plakat, die Fahrplan-
flyer, unsere Kundenmagazine oder unsere 
Ausflugsplaner gehen durch meine Hände. 
Dabei ist nicht nur der Druck der jeweiligen 
Broschüre wichtig, auch die Zusammenar-
beit mit den Kollegen vor Ort hilft, dass alles 
rechtzeitig beim Fahrgast ankommt. Das 
heißt, eine gute interne Kommunikation ist 
wesentlicher Bestandteil der Arbeit. Der 
Fahrgast hat mitunter unterschiedliche 
Wünsche, wie z.B. die Einstiegshilfe eines 
Rollstuhlfahrers, der verlorene Teddybär ei-
nes Kindes oder die Frage nach der Abfahrt 
eines bestimmten Zuges. Beschwerden 
kommen natürlich auch bei mir an. So muss 
jeder Anfrage entsprochen werden, ob per 
Mail, am Telefon oder per Brief.

Die Frau, die alles im Blick hat
Hängt in jedem Zug ein aktueller Fahrplan? Sind alle Fahrplanhalter noch voll? In welchen Zug 
muss noch das Poster der nächsten regionalen Veranstaltung? Drei der vielen Fragen, die Antje 
Pelikan jeden Tag durch den Kopf gehen. Sie ist beim HANS die Verantwortliche für den Bereich 
Marketing und Fahrgastkommunikation. Welche Maßnahmen bei der HANS geplant und durchge-
führt werden, erläutert sie im folgenden Interview. 

2) Wie schaffen Sie das?
 In erster Linie durch eine gute Arbeitsor-

ganisation. Dann durch die Mithilfe mei-
ner Kolleginnen und Kollegen in den Zü-
gen und Kundencentern vor Ort und 
durch die Unterstützung unseres Grafi-
kers. Mit ihm wird aus einer Idee ein Pro-
dukt, ob Flyer, Plakat, Aufkleber oder 
Broschüre.

3) Was macht Ihnen bei der Arbeit am meisten 
Spaß?

 Ich freue mich über jeden Fahrgast, der 
sein vorgebrachtes Anliegen erreicht. 

 Noch mehr freue ich mich, wenn das Or-
ganisierte, sei es das Bahnhofsfest in Ky-
ritz oder gar eines unserer Kundenmaga-
zine, auch perfekt umgesetzt wird und bei 
den Fahrgästen gut ankommt. Ein zufrie-
dener Fahrgast kann nur gut für uns sein, 
denn dann fährt er auch gern wieder mit 
uns. 
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Reisemarkt 2019

Für Sie in der Region präsent

Im ersten Quartal planen wir für unsere Fahrgäste auf 
allen Strecken unterschiedliche Aktionen. So werden 
z.B. Anfang Januar im Rahmen unserer Winterverteil-
aktion HANS-Schals in den Zügen verteilt. In den Win-
terferien überreichen wir jedem Fahrgast im Zug einen 
Mini-Wärmeflasche für kuschelige Abende auf dem 
Sofa. 
Sie möchten uns gerne persönlich treffen und sich über 
Ausflugsziele entlang unserer Strecken informieren, 
dann haben Sie am 28. März 2020 auf dem Ostbahnhof 

Winterverteilaktion

in Berlin die Möglichkeit dazu. Kommen Sie und besu-
chen uns am Stand 43! 

Der Eintritt ist frei und geöffnet ist der Reisemarkt am 
Ostbahnhof von 10 bis 17 Uhr.

Hier zu finden sind Vorschläge zur Urlaubs- und Freizeit-
gestaltung. Anbieter kommen aus Bayern, Berlin, Bran-
denburg, Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen, 
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen. 

Für Kinder fühlen sich Zugfahrten viel länger an, als für Erwachsene. Sie langweilen sich schnell, wenn sie ihr ge-
samtes Spielzeug einmal durchgespielt haben. Damit die Kinder in den HANS Zügen nicht vor Langeweile einschlafen, 
entstehen hier im Laufe des Jahres 2020 neue Kinderecken. Diese sind deutlich erkennbar in den Zügen gestaltet. Dort 
zu finden sind unser Eisenbahnquiz und weitere Beschäftigungsmöglichkeiten für Kinder, wie Bastelbögen oder der 
HANS-Rätselspaß. Wir wünschen allen Kindern eine spannende und kurzweilige Fahrt! 

Endlich mehr Kinderspaß
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HANS und Lok –  
eine starke Verbindung
Die zweite F-Jugend-Mannschaft vom 1. FC Lok Stendal konnte sich jüngst über neue Winterjacken freuen. Damit 
die Steppkes auch im Winter beim Training im Freien warm eingepackt sind, hat die HANS dem Team neue Winter-
jacken gesponsert. Nicht nur das Logo der HANS ziert die neuen Jacken der Mannschaft, auch die regionalen Linien 
Stendal – Rathenow und Stendal – Tangermünde sind auf dem Rücken der Jungs zu sehen. Überreicht wurden die 
Winterjacken als verfrühtes Weihnachtsgeschenk im Dezember durch Karsten Attula und die Mannschaft, als auch das 
Trainer-Gespann Mario und Dieter Kottke, nahmen diese freudig im Zug der HANS entgegen.

Eröffnung neuer Haltepunkt  
Kyritz Am Bürgerpark
Rund vier Monate nach dem symbolischen Spatenstich 
wurde am 18. Dezember 2019 der neue Haltepunkt Kyritz, 
Am Bürgerpark offiziell eingeweiht. 
Somit konnte die Übergabe pünktlich zum Fahrplanwech-
sel erfolgen und der neue Bahnhaltepunkt zusätzlich zu 
dem bereits bestehenden Haltepunkt in Kyritz in den Fahr-
plan aufgenommen werden. 
Im Beisein von Susanne Henckel, Geschäftsführerin VBB 
Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg GmbH sowie Nora 
Görke, Bürgermeisterin der Stadt Kyritz, freut sich Dr. Ralf 
Böhme, Geschäftsführer der HANSeatischen Eisenbahn 
GmbH und Vorstand der DESAG über den zusätzlichen 
Halt in Kyritz. „Mit dieser neuen Infrastruktur schaffen wir 
einen neuen Zugang zum Angebot der HANSeatischen Ei-
senbahn auf der RB73 - eine wesentliche Basis für die 
Steigerung der Attraktivität des Schienenpersonennahver-
kehrs im ländlichen Raum“, so Böhme. 
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Ziel erreicht! Pünktlichkeitsquote 
der HANS über 96%.

98,28%! So die durchschnittliche Pünktlichkeitsquote auf den vier Linien der HANS in Brandenburg und Sachsen-
Anhalt von Januar bis Oktober letzten Jahres. Damit sind wir von 100 % gar nicht so weit entfernt. Ein Dank für die-
se Traumquote geht an unsere Triebfahrzeugführer, die die Züge pünktlich von einem Bahnhof zum anderen fahren, 
als auch an unsere Zugbegleiter, die dafür Sorge tragen, dass alle Fahrgäste zur Abfahrt pünktlich in den Zügen sind.
Die beste Quote erzielte die HANS auf der RB33 zwischen Stendal und Tangermünde mit 99,24%. Es folgt die 
RB73 zwischen Pritzwalk – Kyritz – Neustadt (Dosse) mit 99,13 % der Züge, die pünktlich waren. Die RB74 
zwischen Pritzwalk und Meyenburg erzielte eine Pünktlichkeitsquote von 98,73 %. Unsere vielbefahrene Pend-
lerstrecke zwischen Stendal und Rathenow – die RB34 – kommt auf eine Pünktlichkeitsquote von 96,02%.  
Auf der RB73 und RB74 gilt ein Zug bis 4:59 min später in der Ankunft noch als pünktlich. Auf der RB33 und RB34 
sind es 5:00 min, ab 5:01 min später in der Ankunft ist der Zug unpünktlich. Für 2020 hat sich die HANS vorgenom-
men, diese Werte zu halten und ggf. auch zu verbessern!

Im Rahmen der Pünktlichkeitsquote werden auch immer die Zugausfälle für den gleichen Zeitraum ermittelt. 
Auf der RB73 sind mit 0,36 % die wenigsten Züge ausgefallen. Auf Platz 2 landet die RB34 mit 0,74% ausgefallener 
Züge. Auf der RB74 sind 1,20 % der Züge in den letzten zehn Monaten ausgefallen. Auf der RB33 gab es leider die 
meisten Zugausfälle. Hier fielen mit 6,08% die meisten Züge aus. Gründe dafür liegen im kurzfristigen Personalaus-
fall durch Krankheit und nicht geplante Fahrzeugausfälle.
Geplante Baumaßnahmen und damit geplanter Ersatzverkehr mit Bussen ist in der Darstellung nicht eingerechnet. 

Durchschnittliche Pünktlichkeit von Januar bis Oktober 2019

RB33 99,24%
RB34 96,02%
RB73 99,13%
RB74 98,73%
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Durchschnittliche Zugausfälle von Januar bis Oktober 2019
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von Januar bis Oktober 2019

Geheimer Fan 
fährt mit
Bei der regelmäßigen Zugkontrolle unserer Aushän-
ge in den Zügen fand ich in unseren Plakatrahmen ein 
kleines schwarzes Kratzbild mit der Aufschrift: Hansea-
tische Eisenbahn GmbH – Sicher ans Ziel! Ich war sehr 
verwundert, denn wer außer mir sollte dieses Bild dort 
platziert haben. Ein Kollege schickte mir ein paar Tage 
später auch dieses Bild mit dem Hinweis: Wir haben 
einen Fan! Nach einiger Recherche fand ich heraus, 
dass eine junge Frau die Kratzbilder angefertigt hatte. 
Auf meine Nachfrage warum, erzählte sie mir ihre Ge-
schichte: Patricia L. wohnt seit 5 Jahren in Meyenburg. 

Zu Hause fühlte sie sich bisher nicht wirklich. Seit einem 
halben Jahr fährt sie regelmäßig mit der HANS nach 
Hause und freut sich über die netten Triebfahrzeugfüh-
rer, die sie immer sicher ans Ziel bringen. Um ein Stück 
dieses Gefühls weiter zu geben, malte sie die Kratzbil-
der und brachte in jedem Fahrzeug eines an.

Vielen lieben Dank dafür! Antje Pelikan

Kratzbilder in Rahmen 
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Mosterei und Getränkehandel – Martin Wietz in Kyritz 
Als älteste Mosterei im Landkreis Ostprignitz-Ruppin werden 
in der ganzjährig geöffneten Verkaufsstelle im Hof viele regi-
onale Obstsorten als „Kyritzer Fruchtsäfte“ angeboten. Nicht 
nur die Fruchtsäfte erfreuen sich großer Beliebtheit, auch die 
Fruchtsaftspezialitäten sind Verkaufsschlager. Dazu zählen 
für die kalte Jahreszeit: der Kyritzer Winterapfel, Fruchtglüh-
wein mit Holunder, Kirsch oder Sanddorn. Geöffnet von Mo-Fr 
in der Zeit von 8 bis 18 Uhr und Samstags von 8 bis 12 Uhr.  
Mehr Informationen unter: www.kyritzer-fruchtsaefte.de
Haltepunkt: Kyritz Am Bürgerpark (RB73)

Aus der Region fUr die Region

Prignitzer Hausmosterei – Familie Asse in Falkenhagen  
Die regionalen und handgemachten Produkte reichen von Obst-
säften, über Bier bis hin zu Obstbrand aus heimischen Früch-
ten. Im Hofladen (geöffnet mittwochs von 13 bis 19 Uhr) wer-
den Pils, Altbier, Lagerbier, Hefeweizen und Apfelobstbrand 
angeboten. Für Obstsäfte können Sie Ihr Obst direkt vorbei-
bringen bringen. Daraus wird dann ein köstlicher Saft gepresst.  
Mehr Informationen unter: www.prignitzer-hausmosterei.de
Haltepunkt: Falkenhagen Gewerbepark Prignitz (RB74)

Malchower Aalräucherei Voß – Spezial Fischhandlung 
Seit 1925 ist der Fischer in Malchow zu finden. In seiner Räucherei 
werden die Fische täglich frisch geräuchert. Auch die Salate werden 
nach alten überlieferten Rezepturen zubereitet. Geöffnet ist von 
Mo-Fr in der Zeit von 9 bis 18 Uhr, am Samstag von 9 bis 12 Uhr. Zu 
seinem Sortiment gehören: Räucherfisch (saisonal), Frischfisch, 
hauseigene Salate, Konserveren, Präserven und Fischbrötchen. 
Weitere Informationen unter: 
malchower-aalraucherei-vo.business.site
Haltepunkt: Inselstadt Malchow (RB15)

KAFFEEKULT – Kaffeehaus Stendal  
Bei Kaffeekult erhalten Sie ausschließlich 100% Arabica-Kaffee, 
der in der eigenen Kaffeerösterei frisch und schonend geröstet 
und so säurearm und sehr bekömmlich ist. Das Ladengeschäft 
bietet nicht nur Kaffee, auch Schokolade und Tee sind dort er-
hältlich. Neben sortenreinen Kaffees gibt es die beliebten Kaffee-
mischungen, wie „Altmark“, Stendaler Hansekaffee oder Kultkaf-
fee. Geöffnet ist das Kaffeehaus von Di-Sa von 10 bis 18 Uhr, So 
von 14.30 bis 17 Uhr.
Weitere Informationen unter: www.kaffeekult-frank.de
Haltepunkt: Stendal Hbf (RB33/34)

..

Für viele bedeutet Heimat ein Stückchen Erde. Für einige ist es die Familie. Für andere stellt Hei-
mat oftmals auch eine Speise dar. In den Regionen, in denen die HANS Züge fahren, gibt es viele 
regionale Produzenten, die von den Einheimischen geliebt werden. Bei Ihrem nächsten Besuch in 
der Region schauen Sie doch gerne mal vorbei!
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Die Kinder, die flüchten müssen, würden lieber in ihrer Heimat bleiben. Ein Land, das sie kennen, eine Sprache, 
die sie sprechen und Freunde, mit denen sie täglich spielen. Leider gibt es jedoch Länder, die nicht sicher sind 
und Menschen die diese verlassen müssen, um zu überleben. Aktuell gibt es weltweit rund 30 Kriege in verschie-
denen Ländern. Und in einem Kriegsgebiet will keiner leben. Viele Menschen fliehen daher aus den Regionen, 
in denen gekämpft wird, weil sie um ihr Leben fürchten. Oftmals gibt es keine Lebensmittel mehr, Häuser sind 
zerstört und ein Leben vor Ort ist nicht mehr machbar. Dann entscheiden sich die Familien, mit ihren Kindern die 
Heimat zu verlassen und in ein sicheres Land zu gehen. Viele Sachen, Spielzeug oder Kuscheltiere können sie 
dabei nicht mitnehmen, denn die Wege sind oft sehr lang und werden größtenteils zu Fuß zurückgelegt. 
Krieg ist nur ein Grund für Kinder und ihre Eltern aus ihren Heimatländern zu fliehen. Es gibt auch Länder, in 
denen Menschen für Ihre Religion unterdrückt werden und nicht sicher sind. Es gibt Länder, in denen große Hun-
gersnot herrscht und nicht alle genug zu essen bekommen. Es gibt Länder, in denen man seine Meinung nicht 
frei sagen darf. 
Und Menschen, die sich in den Ländern nicht mehr wohl fühlen, verlassen diese und flüchten in ein neues Land, 
in der Hoffnung auf ein sicheres und besseres Leben. 
In einem neuen Land angekommen, müssen sich die Eltern und Kindern dort erst einfinden. Sie verstehen die 
Sprache des Landes nicht, kennen die Kultur nicht, haben keine Wohnung, keine Kleidung, kein Spielzeug. Oft 
wird ihnen dann durch Hilfsorganisationen oder Ämtern geholfen, in dem Land anzukommen und sich nach und 
nach zu integrieren. Die Kinder bekommen die Möglichkeit, in den Kindergarten oder die Schule zu gehen. Hier 
lernen sie viel schneller die neue Sprache, weil sie mit anderen Kindern zusammen sind. Es fällt ihnen leicht, 
Anschluss zu finden, neue Freundschaften zu knüpfen und ein neues Heimatgefühl aufzubauen. Aber tief im 
Herzen tragen sie bestimmt dennoch einen Teil ihrer eigentlichen Heimat und die Hoffnung, in diese zurück zu 
kehren, wenn es wieder sicher ist. 
Weltweit sind mehr als 70 Millionen Menschen auf der Flucht – gut die Hälfte davon sind Kinder. Um auf den 
Heimatverlust und die Gründe von Flüchtlingen aufmerksam zu machen, gibt es jedes Jahr am 20. Juni den 
Weltflüchtlingstag.  

Heimat. Das ist unser zu Hause und unsere Eltern. Der Ort, in dem 

wir wohnen, wo wir zu Schule gehen und mit unseren Freunden 

nachmittags auf dem Spielplatz toben. Wir wissen, wo wir hingehö-

ren. Doch leider gibt es viele Kinder, die ihre Heimat verlassen müs-

sen. Die keine Heimat mehr haben. Sie müssen in einem neuen Land 

eine neue Sprache lernen. Und lernen, eine neue Heimat zu finden. 

Eine neue Heimat 
FInden 

Kinder-/ Jugendseiten
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Man sagt so schön: Zuhause ist da, wo das Herz ist. 
Das stimmt, denn ein Herz kann zum Glück für mehre-
re Heimaten schlagen und nicht nur für ein zu Hause. 
Besonders betroffen sind Leute, die über den Teller-
rad geguckt und den Sprung ins kalte Wasser gewagt 
und ein Austauschjahr gewagt haben. In ihrer Brust 
schlägt das Herz oft für mehr als ein zu Hause. 
Immer mehr Jugendliche entscheiden sich heute da-
für, ein Jahr im Ausland zu verbringen. Doch was be-
deutet das? Wer sich für ein Austauschjahr in einem 
fremden Land entscheidet, will damit eine neue Kultur 
und ein neues Land entdecken, eine neue Sprache 
lernen, Spaß mit neuen Freunden haben, in eine neue 
Schule gehen, außergewöhnliches Essen probieren 
und nebenbei eine neue Heimat finden. Im Rahmen 
eines Austauschjahres begeben sich Schüler/innen 
für 3 – 10 Monate auf die Reise in ein ihnen unbe-
kanntes Land, um dort in einer Gastfamilie zu leben 
und eine regionale Schule zu besuchen. Viele denken 
dabei zuerst an den Spaß in der Schule und die neu-
en Freunde, die sie finden. Doch das Wichtigste, das 
passiert im Hintergrund: Sie bekommen eine neue 
Familie und damit ein neues Heimatgefühl. Nach und 
nach integrieren sich die Jugendlichen immer mehr 
in die Gastfamilie. Viele Gasteltern werden im Laufe 
der Zeit zur Mom & Dad, Mama & Papa oder Mae und 
Pai. Gastgeschwister zu Brüdern und Schwestern. Und 
damit das neue Land zur neuen, zweiten Heimat. Nicht 
wenige Austauschschüler zieht es auch nach ihrem 
Austauschjahr in die zweite Heimat zurück. Sie ma-
chen dort Urlaube, gehen studieren oder ziehen gar in 
das andere Land. 
Für Schüler/innen ist ein Austauschjahr eine schöne 
Möglichkeit, aus ihrem täglichen Trott raus zu kom-
men und mehr zu erleben, selbstständiger zu werden 
und auch ein kleiner Kulturbotschafter ihres Heimat-
landes im neuen Gastland zu werden. An dem Aben-
teuer, welches sich zu Anfang so groß und lang an-
fühlt, wachsen sie. 

Die aktuelle Weltweiser-Studie zeigt, dass allein im 
Schuljahr 2017/2018 rund 15.900 deutsche Schüler/
innen an einem mindestens 3-monatigen Schüleraus-
tauschprogramm teilgenommen haben. Immer noch ist 
die USA das beliebteste Land in das die Schüler/innen 
gehen. Aber auch Irland hat an Popularität dazugewon-
nen. Dahinter liegen spannende Länder wie Kanada, 
Neuseeland und Großbritannien. Die Exoten unter den 
Austauschländern sind ganz klar Länder wie Ecuador, 
Moldawien, Japan oder Thailand. 
In Deutschland gibt es rund 100 Organisationen, Ver-
eine und Agenturen, die sich mit dem Thema Schüler-
austausch beschäftigen. Wer Lust hat, seine Heimat zu 
verlassen und mit etwas Glück eine zweite Heimat zu 
finden, kann sich gerne bei den Organisationen infor-
mieren. Ein paar haben wir für euch rausgesucht: 

AFS: Mit AFS die Welt entdecken 
www.afs.de
Die AustauschExperten: Schuleraustausch USA, 
Kanada und Neuseeland  
www.austauschexperten.de
Schüleraustausch mit EF 
www.ef.de
Experiment e.V.: Die Welt steht dir offen 
www.experiment-ev.de
GLS: Ein High School Jahr 
www.gls-sprachzentrum.de
International Experience e. V.: Schüleraustausch 
weltweit  
www.germany.international-experience.net
Taste: Schüleraustausch weltweit – Schüleraus-
tausch weltweit 
www.tastnet.de
Youth for Understanding e.V.: Schüleraustausch im 
Ausland 
www.yfu.de

Die Welt, meine zweite Heimat
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Quelle: suchsel.bastelmaschine.de

Unterwegs mit der HANSeatischen Eisenbahn
Suchen Sie die versteckten Haltepunkte entlang unserer Strecken! Viel Glück!

Unter allen Einsendern, die die richtige Anzahl der Haltepunkte mitteilen, verlosen wir:  
1x Alle Welt: Das Landkartenbuch. Erweiterte Neuausgabe, 1x Heimat – Wo das Herz zu Hause ist: 35 Prominente 
erzählen ihre ganz persönliche Geschichte, 1x Aber Töchter sind wir für immer

Die Anzahl der Haltepunkte schicken Sie bitte an: antje.pelikan@hans-eisenbahn.de oder postalisch an:  
HANSeatische Eisenbahn GmbH, Pritzwalker Straße 8, 16949 Putlitz. Einsendeschluß ist der 31. März 2020.

R
. .
Atseln &  Gewinnen!

Rätsel und Gewinnen! (bitte nicht die versteckten Haltepunkte und auch keine 
Lösung mit auf die Seite bringen!) 

Unterwegs mit der HANSeatischen Eisenbahn 

Suchen Sie die versteckten Haltepunkte entlang unserer Strecken! Viel Glück!  

Unter allen Einsendern, die die richtige Anzahl der Haltepunkte mitteilen, verlosen 
wir: 1x Alle Welt: Das Landkartenbuch. Erweiterte Neuausgabe, 1x Heimat – Wo das 
Herz zu Hause ist: 35 Prominente erzählen ihre ganz persönliche Geschichte, 1x 
Aber Töchter sind wir für immer 

 
 N R L W Y R H B X D P C J W B F O J W S F T D U N A M L L E 

E M L N U P K L V X S J K A H Ä M E R T E N X P W R I C Y V 
U C R X X T E K I T U W L L W E S E N B E R G E O C P A O L 
P B T E O Q H N L S L B K V B O P B M R G B F I L Q F C Q A 
K H J W F S Y C P R I T Z W A L K J Y Ü X R I T S A M Q C D 
N Q G E Z B L A L O E R H E H V E S O G X T D Q C H C M I O 
N O G U G A F L F U Y I V X J S F V N G B W C D H Z P N B O 
G X N E S R J U D C V V K D N I J C X E D G D J Ö T H X O L 
F H W N E U S T R E L I T Z H N R T R K G P G J N I P B L H 
Z P I Q J H T Z R N I C J P U C R V D S E V H X H R G B Q J 
M K M E T S M E Y E N B U R G J S S S L S C W A A Y G X Y I 
C P V L S I H L W F N S T K D T B A H M S S T P U K C V O Q 
W T O R A L C L O N K F T Z A E S R S Z O P P R S E D O W B 
F P P C T D J L A H T N E M U L B N U U D B C S E X B E K H 
S U Y J M S Q Z J V J L S W F C Q O H H / V N S N F A N M P 
W T S F K H P L D M T U A A Y I S W G L T J C F L J J M I O 
A O K Y U V E F M A E D L E F D N I B A D C Q B K L N U E V 
D P M M H T W E J O W P H C N T G W L D A S A I V I O I V C 
F Q B I U P E R T W P T G C W K R I Z N T N E R A W S D R T 
G P C R E M Z O H S B O V L U H N B G E S D H I G G S N J M 
M G O O P J C S U Q Y Y Y X S B M K C T U J E W W W E S R S 
B I Z W J G Q E L B E K J B T P O J I S E G G M A Z N K V E 
P W P U Y W F N M S M O C V E B W A X N N T J F L N T R B R 
W O Q Z L R C W F P O I P K R H U D W B P R Q G Z S I J W F 
W N N Z E Q W I X Z Y I B F H T A N G E R M Ü N D E N S V C 
R E C T B L Y N B D B T E Q A T L C D M I L T E R N B C G F 
F H P Q A P F K I I W N L E U B C K K B P R V D D D K T U Y 

W T G K J M P E F W L W R E S T A E C J L M A L C H O W O W 
G A Y E N K J L C V O K I I E I E D Z D N P Y G C V H J Y U 
B R L Q O W V Y K C O W C Q N X Y R S Q M Y U C M E P P V R 
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Rätsel und Gewinnen! (bitte nicht die versteckten Haltepunkte und auch keine 
Lösung mit auf die Seite bringen!) 

Unterwegs mit der HANSeatischen Eisenbahn 

Suchen Sie die versteckten Haltepunkte entlang unserer Strecken! Viel Glück!  

Unter allen Einsendern, die die richtige Anzahl der Haltepunkte mitteilen, verlosen 
wir: 1x Alle Welt: Das Landkartenbuch. Erweiterte Neuausgabe, 1x Heimat – Wo das 
Herz zu Hause ist: 35 Prominente erzählen ihre ganz persönliche Geschichte, 1x 
Aber Töchter sind wir für immer 

 
 N R L W Y R H B X D P C J W B F O J W S F T D U N A M L L E 

E M L N U P K L V X S J K A H Ä M E R T E N X P W R I C Y V 
U C R X X T E K I T U W L L W E S E N B E R G E O C P A O L 
P B T E O Q H N L S L B K V B O P B M R G B F I L Q F C Q A 
K H J W F S Y C P R I T Z W A L K J Y Ü X R I T S A M Q C D 
N Q G E Z B L A L O E R H E H V E S O G X T D Q C H C M I O 
N O G U G A F L F U Y I V X J S F V N G B W C D H Z P N B O 
G X N E S R J U D C V V K D N I J C X E D G D J Ö T H X O L 
F H W N E U S T R E L I T Z H N R T R K G P G J N I P B L H 
Z P I Q J H T Z R N I C J P U C R V D S E V H X H R G B Q J 
M K M E T S M E Y E N B U R G J S S S L S C W A A Y G X Y I 
C P V L S I H L W F N S T K D T B A H M S S T P U K C V O Q 
W T O R A L C L O N K F T Z A E S R S Z O P P R S E D O W B 
F P P C T D J L A H T N E M U L B N U U D B C S E X B E K H 
S U Y J M S Q Z J V J L S W F C Q O H H / V N S N F A N M P 
W T S F K H P L D M T U A A Y I S W G L T J C F L J J M I O 
A O K Y U V E F M A E D L E F D N I B A D C Q B K L N U E V 
D P M M H T W E J O W P H C N T G W L D A S A I V I O I V C 
F Q B I U P E R T W P T G C W K R I Z N T N E R A W S D R T 
G P C R E M Z O H S B O V L U H N B G E S D H I G G S N J M 
M G O O P J C S U Q Y Y Y X S B M K C T U J E W W W E S R S 
B I Z W J G Q E L B E K J B T P O J I S E G G M A Z N K V E 
P W P U Y W F N M S M O C V E B W A X N N T J F L N T R B R 
W O Q Z L R C W F P O I P K R H U D W B P R Q G Z S I J W F 
W N N Z E Q W I X Z Y I B F H T A N G E R M Ü N D E N S V C 
R E C T B L Y N B D B T E Q A T L C D M I L T E R N B C G F 
F H P Q A P F K I I W N L E U B C K K B P R V D D D K T U Y 

W T G K J M P E F W L W R E S T A E C J L M A L C H O W O W 
G A Y E N K J L C V O K I I E I E D Z D N P Y G C V H J Y U 
B R L Q O W V Y K C O W C Q N X Y R S Q M Y U C M E P P V R 

KnieperkohlPrignitzer Kohlsuppe

Steckrüben mit Eisbein  Zander Mecklenburger Art

Gianni mobil
Rechteck
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Zutaten für vier Personen 
 4 Zanderfilets (je 150 g), Salz und Pfeffer,  
 frisch gemahlen, 1 Eiweiß, 4 EL Butter, 
 1 EL Öl, Mehl und Semmelbrösel zum  
 Wenden, 2 EL Mehl, 400 ml Fischfond  
 (aus dem Glas), 1 Eigelb, 3 EL Sahne,  
 1 EL Kapern, 1 EL Zitronensaft

Zubereitung
Die Zanderfilets trockentupfen, mit Salz und 
Pfeffer würzen, zugedeckt kalt stellen.
Für die Sauce die Butter aufschäumen lassen, 
das Mehl darin hellgelb andünsten. Den Topf 
vom Herd nehmen und kurz abkühlen lassen. 
Den Fischfond zugießen, Topf wieder auf den 
Herd stellen, den Fond unter ständigem Rüh-
ren aufkochen lassen. Bei schwacher Hitze 10 
Min. ziehen lassen, ab und zu umrühren. Das 
Eiweiß leicht schaumig schlagen, in extra Tel-
lern Mehl und Semmelbrösel bereit stellen. In 
einer Pfanne die Butter mit dem Öl erhitzen. 
Die Zanderfilets im Mehl wenden. Dann im Ei-
weiß, zuletzt in den Semmelbröseln wenden. 
Im heißen Fett auf jeder Seite goldbraun bra-
ten. Das Eigelb mit der Sahne verquirlen, in die 
heiße, aber nicht kochende Sauce rühren. Die 
Kapern zugeben und die Sauce mit Salz, Pfef-
fer und Zitronensaft abschmecken. Zanderfi-
lets anrichten! Quelle: www.kuechengoetter.de

Zutaten für vier Personen
 500 g Prignitzer Knieperkohl, 200 g rohe  
 Kartoffeln, 500 g Kasslernacken, 
 1 L Gemüse- oder Fleischbrühe, Salz, 
 etwas Bärlauch und etwas Majoran

Zubereitung
Kasslernacken in einem Topf mit Wasser 
kochen, danach in kleine Würfel schneiden 
und in einem Kochtopf ohne Fett kurz an-
schwitzen. Knieperkohl dazugeben und ca. 
1 ½ Stunden köcheln lassen. Nach und nach 
etwas Gemüse- oder Fleischbrühe zufügen. 
Die rohen Kartoffeln in Würfel schneiden und 
ca. ½ Stunde vor Garende dazugeben. Die 
restliche Brühe dazugeben und durchkochen 
lassen. Nach Bedarf mit Salz, Bärlauch und 
Majoran abschmecken.

Quelle: www.daskochrezept.de/rezepte/prignit-
zer-kohlsuppe_239795.html

Prignitzer Kohlsuppe

Zutaten für vier Personen
 1 kg Knieperkohl roh, 350 g Schweine- 
 bauch, 150 g Rauchspeck, 200 g Schwei- 
 neschmalz, Zwiebeln und Gewürze (Lor- 
 beerblatt, Salz, Piment)

Zubereitung
Den Schweinebauch mit den Zwiebeln und 
den Gewürzen ankochen, sodass eine kräftige 
Brühe entsteht.
Eine Schmorpfanne mit dem Rauchspeck aus-
legen. Knieperkohl darauf füllen, Schmalz auf 
dem Kohl verteilen und mit der Brühe übergie-
ßen.
Circa 2-3 Stunden bei 120-150° C im Ofen 
schmoren lassen. Portionsgerecht Schweine-
bauch und Lungenwürste dazugeben.
Je nach gewünschter Konsistenz den Rest 
der Brühe dazugeben und ohne Deckel weiter 
schmoren, bis alles gar ist. Abschmecken.
Dazu Salz- oder Pellkartoffeln reichen.
Guten Appetit!

Rezept ist auf folgender Seite nachzulesen:  
www.dieprignitz.de

Knieperkohl

Zutaten für vier Personen 
 1 Steckrübe, 8 bis 10 Kartoffeln,
 1 Eisbein, 1 Lorbeerblatt,
 3 Gewürzkörner (Piment), Salz und   
 Pfeffer, 1 EL Butter

Zubereitung
Eisbein mit Lorbeerblatt, Gewürzkörnern 
und Salz ca. 1 Stunde kochen. Inzwischen 
die Steckrübe in daumendicke Scheiben 
schneiden und stifteln, Kartoffeln schälen. 
In der Brühe des Eisbeins die Steckrübe ko-
chen (vorher Lorbeerblatt und Gewürzkör-
ner rausnehmen). Kartoffeln kochen. Beides 
ca. 20 Minuten. Das Eisbein im Backofen 
garen/backen. Kartoffeln und Steckrübe 
zusammen stampfen, dabei 1 Löffel Butter 
unterrühren, mit Salz und Pfeffer abschme-
cken. Für eine flüssigere Konsistenz mit der 
Brühe verdünnen.
 

Steckrüben mit Eisbein  Zander Mecklenburger Art

Gianni mobil
Rechteck



19Der HANS  Ausgabe 1/2020

B
. .
UcherTipps

Aleksandra Mizielinska – Alle Welt: Das Landkartenbuch 
Hier wird jeder gerne zum Weltenbummler und Entdecker, denn an diesen präch-
tig illustrierten Landkarten können sich Kinder und Erwachsene nicht satt sehen. 
Jede ist versehen mit unzähligen kleinen Bildern und Illustrationen von Tieren, 
Pflanzen, bedeutenden Gebäuden und Kunstschätzen, landestypischen Lebens-
mitteln und Spezialitäten, Trachten, Sportarten und anderen kulturellen und ge-
sellschaftlichen Besonderheiten der abgebildeten Nation. Eine wahre Fundgrube 
für Geografie-Fans und ganz nebenbei sehr informativ und lehrreich. So macht 
Erdkunde Spaß! 

152 Seiten / Moritz Verlag / Preis 34,00 Euro 

256 Seiten / Goldmann Verlag / Preis 16,00 Euro 

Ilka Peemöller – Heimat – Wo das Herz zu Hause ist: 35 Prominente  
erzählen ihre ganz persönliche Geschichte 
Heimat – was steckt hinter diesem Sehnsuchtsbegriff? Ist es ein Ort oder ein Gefühl? 
Jeder Mensch hat seine eigene Heimatgeschichte. Sie hat mit Identität, Vertrautheit, 
Zugehörigkeit und Geborgenheit zu tun. In ganz persönlichen Geschichten erzählen 
35 Persönlichkeiten, darunter Udo Lindenberg, Wotan Wilke Möhring, Barbara Becker 
und Maite Kelly, was »Heimat« für sie bedeutet. Emotional, ehrlich und unterhaltsam 
schildern sie ihre Erinnerungen und Erlebnisse. Jeder Einzelne ist Teil unserer Gesell-
schaft. Der Gedanke, der sie alle eint: Wir sind bunt, wir sind viele – und hier sind wir 
Zuhause!

464 Seiten / Fischer E-Books / Preis 14,99 Euro 

Christiane Wünsche – Aber Töchter sind wir für immer
Dieser Roman lässt uns die Bande spüren, die uns alle mit unseren Familien und 
unserem Zuhause verbinden. 
Schon lange haben sich die drei Schwestern Johanna, Heike und Britta nicht mehr 
gesehen. Zu verschieden sind sie, zu weit entfernt voneinander leben sie, zu groß 
ist das Unbehagen, irgendwie. Jetzt treffen sie sich wieder in ihrem Elternhaus am 
Bahndamm, inmitten der weiten Felder am Niederrhein.
Hier, in diesem Haus, fing alles an: Das mit ihren Eltern Christa und Hans, verbun-
den durch die Wirren des Krieges. Das Leben der Schwestern, die unterschiedli-
cher nicht sein könnten. Und das mit Hermine. In diesem Haus geschah so vieles 
und wurde so vieles verschwiegen. Bis zu diesem einen Tag.

Sie lesen gerne und möchten Ihr Lieblingsbuch empfehlen? Dann schicken Sie es an:  
marketing@hans-eisenbahn.de.  Wir freuen uns auf Ihre Empfehlungen!
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Veranstaltungen

Zu einer unterhaltsamen Operetten Revue lädt das Primavera-Ensemble aus 
Berlin am 09. Februar um 16:00 Uhr wieder in die Salzkirche Tangermünde ein.
Zu erleben ist ein prickelnder Operettencocktail mit Wiener Charme, ungari-
schem Temperament und Walzermelodien, gewürzt mit feurigen Csárdásklän-
gen und Berliner Witz & Humor.
Seit vielen Jahren begeistern die Berliner Künstler auf ihren Gastspielen zahl-
reiche Zuschauer und erobern mit Melodien von Strauss, Millöcker, Zeller und 
anderen Operettenkomponisten die Herzen der Musikliebhaber.
Erstklassige Solisten in prachtvollen Kostümen lassen Sie für einen Augenblick 
den Alltag vergessen und entführen Sie in die zauberhafte Welt der heiteren 
Muse!
Die musikalische Leitung übernimmt wie immer die virtuose Pianistin Daniela 
Müller, die mit ihrer charismatischen Ausstrahlung frech und charmant durch 
das Programm führt.
Karten sind in der Salzkirche Tangermünde (039322) 45494 erhältlich.

Operetten-Revue - ein heiterer Abend mit beliebten Operettenmelodien, Berliner Witz 
und Humor  •  Salzkirche Tangermünde  •  9. Februar 2020 – 16.00 Uhr

Du Flickflackpflaume! – Du Karatekartoffel!
Ein Berg trennt zwei Monster: den blauen Kerl und den roten Kerl. Jeder lebt 
glücklich auf seiner Seite des Monsterberges und würde sie nicht gegen die 
andere tauschen. Der Rote wohnt da, wo die Sonne aufgeht, und der Blaue da, 
wo die Sonne untergeht. Gesehen haben sie sich noch nie. Aber manchmal 
sprechen sie miteinander durch ein Loch im Berg und erzählen sich von ihrem 
morgendlichen Training oder davon, wie schön der Sonnenuntergang ist, wenn 
der Tag geht. Moment, der Tag geht? Nein, nein, es ist die Nacht, die kommt! 
Schon entbrennt ein Streit, dass die Felsbrocken fliegen. Bis schließlich der 
ganze Berg zusammenbricht und sich die beiden verdutzten Kerle gegenüber-
stehen.
Wortwitzig und dynamisch erzählt »Zwei Monster« vom Rechthaben, dem Spaß 
am Streiten und dem sich Vertragen.

Zwei Monster  •  Theater der Altmark Stendal 
mehrere Termine, u.a. 1.+ 29. Februar, 22. März, 13.+25. April 2020 – jeweils 15.00 Uhr 

Die pure Hormonie - Comedy mit Tatjana Meissner Hier bekommt das Publikum 
all ihre Facetten und ihre wunderbare Selbstironie geboten, komödiantisch, 
intelligent und erotisch. Unverkennbar: Tatjana Meissner! In ihrem Programm 
widmet sich die Entertainerin nicht nur den allgemeinen Fortpflanzungsritualen 
ihrer Mitmenschen, sondern vor allem dem Fortbestand der Menschheit. Der 
Grund dafür ist, dass sich die ständig betroffenen Bio- und Ökonerds in ihrer 
Nachbarschaft permanent vermehren, wogegen ihre Tochter mit über 30 noch 
keinen Gedanken an eigenen Nachwuchs verschwendet. Die hormonelle Har-
monie der gesamten Familie steht auf dem Spiel. Die Parole heißt: Hormonie! 

Die pure Hormonie - Comedy mit Tatjana Meissner  •  Olafs Werkstatt Neustadt/Dosse  
2. Februar 2020 – 15.00 Uhr 
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Veranstaltungen Keine andere Band in der Geschichte der Popmusik hat der Welt ein derartig 
fantastisches musikalisches Gesamtwerk geschenkt wie die vier Schweden. 
Keiner anderen Band ist es gelungen, sage und schreibe vier Generationen an 
Fans und Musikliebhabern so zu fesseln und zu begeistern wie diese Band.  
ABBA – The Tribute Concert fängt die Faszination dieser großartigen Band und 
der dazugehörigen Ära perfekt ein. ABBAMUSIC, bestehend aus acht italieni-
schen Vollblutmusikern, lässt die großen Hits detailgetreu erklingen, LIVE und 
dennoch in musikalischer Studioqualität.

ABBA – The Tribute Concert performed by ABBAMUSIC  •  Kulturhaus Pritzwalk  
13. Februar 2020 – 19.30 Uhr 

Eduard, der Mann von Alice, ist Bürgermeister und Schürzenjäger. Ersteres mit 
bescheidenem Erfolg. So hat er sich zur Silvesternacht Gäste eingeladen, die 
sein Image aufpeppen sollen. Einen skrupellosen PR-Manager, den trotteligen 
Polizeipräsidenten und einen windigen Unternehmer. Ergänzt wird die Runde 
mit Eduards intriganter Mutter und seiner Geliebten Inga-Britt, einer Journa-
listin. Das ist zu viel für Alice und sie zieht sich in ihr Schlafzimmer zurück. 
Dann überschlagen sich die Ereignisse: der Bürgermeister wird überfallen, 
ausgeraubt, bewusstlos geschlagen und versteckt. Und plötzlich ist er ganz 
entschwunden. Eine Entführung? Aus ihrem Schlafzimmer heraus, versucht 
Alice die Silvesterturbulenzen und ihr Leben wieder in Griff zu bekommen.
Ulrich Hubs ereignisreiche Komödie nimmt wunderbar komisch das Bezie-
hungsgeflecht und die Kumpanei der kleinstädtischen Hautevolee aufs Korn.

Das Schlafzimmer von Alice  •  Landestheater Neustrelitz  •   14. März 2020 – 19.30 Uhr  

Am 27. März findet wieder das Biberburgenfest im Optikpark Rathenow statt. 
Angeboten wird ein MachMit-Programm für alle Besucher. Dabei können Sie 
an Workshops wie Selbstverteidigung, Erste Hilfe oder Löschen wie die Profis 
mitmachen. Es gibt einen Fahrradparcour für Verkehrssicherheit und Begeg-
nungen mit Hund. Ein Kinderquiz steht ebenso auf dem Tagesprogramm wie 
die Umsetzung verschiedener Ideen in der Kreativwerkstatt. 

Biberburgenfest  •  Optikpark Rathenow  •   27. März 2020 – 15.00 Uhr  

Moderiert wird der Tauchgang vom Lieter des Aqauriums, Marco Kastner. Er-
fahren Sie Interessantes über das Großaquarium im Müritzeum. Gehen Sie, 
gemeinsam mit dem Moderator, vielen Fragen auf den Grund! Warum bilden ei-
nige Fischarten Schwärme? Welche Arten sind besonders bedroht und warum? 
Wie alt werden Fische? Was fressen die Fische im Müritzeum? Die Antworten 
bekommen Sie während eines einstündigen Taucheinsatzes. Stellen Sie auch 
Ihre Fragen an unseren Aquariumexperten! - er wird sie gerne beantworten. 
Vielleicht haben Sie ja einen Fisch geangelt, den Sie nicht kennen oder Sie 
wissen nicht, welche heimischen Fische für Ihren Gartenteich geeignet sind? 
Viel Spaß in der Unterwasserwelt des Müritzeums.

Tauchereinsatz im Tiefenbecken  •  Müritzeum Waren (Müritz)  •   17. März 2020 – 11.00 Uhr  

Interessierte Fahrgäste aus Sachsen-Anhalt können zu relevanten Themen 
über das Bahn-Bus-Landesnetz mitdiskutieren. 

Loggen Sie sich ein: www.mein-takt.de/fahrgastforum 

Fahrgastforum Sachsen-Anhalt  •   6. bis 26. Februar 2020 

Fahrgastforum
Sachsen-Anhalt

EXTRA-TIPP
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Reiseziele

Vogelfrei die Welt entdecken und dabei auch etwas für den Klimaschutz tun. Das 

fällt mancherorts gar nicht so einfach. In Europa haben wir jedoch den Luxus, auf 

ein umfangreiches Schienennetz Zugriff zu haben. Jederzeit können wir in einen Zug 

steigen und in die großen Metropolen Europas reisen. Und das, ohne die eigene CO2-

Bilanz immens zu erhöhen. 

Lange Bahnreisen im Vergleich zu kürzeren Flugrouten sind natürlich nicht sonder-

lich attraktiv. Aber es gibt eine Alternative, die in den letzten Jahren immer mehr an 

Zuspruch gefunden hat: Der Nachtzug. Vor vielen Jahren in Deutschland noch viel 

genutzt, stellte Deutschland den Betrieb der Nachtzüge im Jahr 2016 aufgrund sin-

kender Fahrgastzahlen ein. Andere europäische Unternehmen sind dem Konzept treu 

geblieben und betreiben auch deutsche Strecken weiter mit. Zum Glück, wie man 

jetzt sagen kann. Denn wie cool ist es bitte schön, abends in der einen Stadt in den 

Zug zu steigen, ruhig zu schlafen und am nächsten Morgen entspannt am Urlaubsort 

aufzuwachen? Da fällt quasi auch der Anreisetag weg, denn dies passiert,  

während man schläft. 

Um jedoch auch entspannt ans Ziel zu kommen und den besten Deal zu erhalten 

– denn ja, Flugtickets sind fast immer günstiger als ein Bahnticket – haben wir ein 

paar Tipps für Sie zusammengetragen. 

WAhrend du 
schliefst. . .  

Reisen bei Nacht 

..
WAhrend du 
schliefst. . .  

Reisen bei Nacht 

..
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Welche Strecken gibt es in Europa? 
Unter dem Eintrag „Nachtzug“ kann man bei Wi-
kipedia eine Karte mit allen Nachtzugstrecken in 
Europa einsehen. Die europäischen Strecken 
reichen von Portugal an der Süd-West-Küste 
Europas bis hoch in den nördlichsten Norden. 
Genauer gesagt Narvik in Norwegen, dem Tor 
zu den Lofoten.  Die östlichste Stadt, die mit den 
Nachtzügen erreichbar ist, ist Moskau. Dazwi-
schen gibt es ein buntes Potpourri an internati-
onalen Städten, die immer eine Reise wert sind. 

Wo kann ich buchen bzw. erhalte ich Informa-
tionen?
Eine gute Seite, um Informationen und Reservie-
rungsmöglichkeiten für Nachtzüge zu bekom-
men, ist www.interrail.eu. Die Österreichische 
Staatsbahn hat das deutsche Nachtzuggeschäft 
in 2017 übernommen. Die Fahrkarten dafür kön-
nen direkt bei der ÖBB online erworben werden. 
Alternativ können die Nachtzüge bei den jeweili-
gen Staatsbahnen online gebucht werden. 
Wer lieber auf das gute alte Buch zurück greift, 
ist mit dem Bestseller Europe by Rail bestens 
ausgestattet. 

Wann buche ich?
Wie bei den meisten Bahnkarten, ist es auch bei 
den Nachtzugtickets so, dass diese drei Monate 
vor Abfahrt in den Verkauf gehen. Auf manchen 

Strecken auch schon sechs Monate 
vorher. Es bietet sich an, sich entspre-
chend zu seiner Reise vorher zu infor-
mieren. 
Buchen Sie so frühzeitig wie möglich, 
damit sie die Frühbucherrabatte nutzen. 
 
Was ist das Interrail Ticket?
Mit dem Interrail kann man in ganz Eu-
ropa reisen. Es handelt sich hier um eine 
Zugfahrkarte, die über einen bestimm-
ten Zeitraum hinweg für unbegrenzt 
viele Zugfahrten bei bestimmten euro-
päischen Eisenbahngesellschaften ge-
nutzt werden kann. Bei dem Ticket wird 
unterschieden in „Interrail Global Pass“, 
mit welchem man in 31 europäischen 
Ländern reisen kann oder dem „Interrail 
One Country Pass“ für einzelne bzw. 
für Ländergruppen. Der Preis für die Ti-
ckets staffelt sich nach Dauer der Gül-
tigkeit, als auch nach Altersgruppe.

Rund um die Fahrt.
Wer zum ersten Mal Nachtzug reist, fragt sich 
im Vorfeld bestimmt, wie das abläuft. 
In den meisten Nachtzügen gibt es Abteile mit 
sechs Sitzplätzen und passend dazu sechs 
Schlafliegen. Diese können abends herunter-
geklappt werden, so dass man darauf schla-
fen kann. Bettwäsche wird gestellt. Wer in 
dieser nicht schlafen mag, nimmt sich gerne 
einen leichten Schlafsack mit und murmelt 
sich in diesen ein. Grundsätzlich gilt in Euro-
pas Schlafwagen Geschlechtertrennung. Rei-
sen Sie als Frau alleine, haben Sie ein Anrecht 
darauf, nur mit anderen Frauen in ein Abteil 
kommen. In einigen Ländern klappt dies nicht 
immer problemlos, ein freundliches Gespräch 
mit dem Schaffner kann da immer hilfreich 
sein. Reisen Sie als Familie, können Sie natür-
lich alle zusammen in einem Abteil reisen. 
Viele Nachtzüge bieten für den guten Start in 
den Morgen ein kleines Frühstück an, damit 
man gestärkt am Zielort ankommt. 
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